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++++ PRESSEMITTEILUNG ++++ 
 

 
KÖTHEN, 20.04.2021 
 
 

Digitale Lernlabore machen Informatik erlebbar  

In der Region Anhalt entstehen neue außerschulische Angebote zum 
Reinschnuppern in IT-Themen / BMBF-gefördertes Verbundprojekt „DiLeLA“ 
vereint mehr als 30 Partner aus Wirtschaft, Bildung und öffentlicher Hand 

Roboter trainieren, Computerwelten erschaffen oder Maschinen das Denken beibringen: 
Informatik bietet viele faszinierende Anwendungsmöglichkeiten. Damit sie bei jungen 
Menschen bekannter werden, startet aktuell das Projekt „DiLeLA – Digitale Lernlabore für 
Anhalt“. Ziel ist es, die MINT-Bildung, also die Mathematik, Informatik, Naturwissenschaft 
und insbesondere die Informatik-Bildung in der Region zu stärken. Das Projekt besitzt 
Pilotcharakter und soll perspektivisch auf weitere Gebiete übertragen werden. Als 
Verbundpartner haben sich dafür die Hochschule Anhalt, die Stadt Köthen und der Cluster 
IT Mitteldeutschland e.V. zusammengeschlossen. Zusätzlich unterstützen mehr als 30 
Partner aus Wirtschaft, Bildung und öffentlicher Hand das Vorhaben. Es wird als MINT-
Cluster durch das Bundesministerium für Bildung und Forschung gefördert.  
 
Über das Projekt entstehen in den nächsten Jahren neue Lernorte und Lernlabore für Kinder 
und Jugendliche zwischen 10 und 16 Jahren in der Region Anhalt. Diese außerschulischen 
Angebote geben Schülerinnen und Schüler die Möglichkeit, in Themen rund um Informatik 
reinzuschnuppern. Sie können sich in Online-Workshops oder Ferienkursen praktisch 
ausprobieren und komplexe Sachverhalte spielerisch kennenlernen – ob zum Beispiel beim 
Entwickeln von Computerspielen oder bei der Produktion kleiner Animationsfilme. In den 
Kursen lernen Kinder und Jugendliche gleichzeitig konkrete IT-Berufsbilder und regionale 
Digital-Unternehmen kennen. Neben der Förderung der naturwissenschaftlich-technischen 
Bildung legt „DiLeLA“ einen Schwerpunkt auf die Vernetzung. Über das Vorhaben sollen 
Akteure und Partner vor Ort stärker in den Austausch kommen und gemeinsame Aktivitäten 
zur MINT-Förderung entstehen. 

Prof. Dr. Korinna Bade, Projektleiterin und Professorin für Informationsmanagement an der 
Hochschule Anhalt: „In den Angeboten steht das praktische Erleben und Selbermachen der 
jungen Menschen im Vordergrund. So können sie ihre Fähigkeiten entdecken und über 
altersgerechte Projekte das Interesse an der Informatik finden – und das kommt auch der 
gesamten Region zugute. Ich freue mich darauf, gemeinsam mit unseren Partnern im Projekt 
dieses wichtige Thema für unsere Region weiter voranzubringen.“ 

Gerd Neudert, Geschäftsführer Cluster IT Mitteldeutschland e.V.: „Was wir zeigen wollen: 
Informatik macht Spaß. Es gibt viele spannende Anwendungen für alle erdenklichen 
Lebensbereiche. Wer sie kennt und versteht, findet ein hochinteressantes Berufsfeld vor, in 
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dem die innovativen Technologien von morgen entwickelt werden. Mit den Angeboten von 
‚DiLeLA‘ wollen wir junge Menschen für Informationstechnologie begeistern und ihnen die 
große Bandbreite an Möglichkeiten in der IT zugänglich machen.“ 

„Kinder und Jugendliche für innovative Berufsfelder und die Technologien von morgen zu 
begeistern, ist auch für die Nachwuchsgewinnung von großer Bedeutung“, bekräftigt 
Köthens Oberbürgermeister, Bernd Hauschild. „Für uns als Stadt Köthen steht dabei im 
Vordergrund, jungen Menschen auf spannende Art und Weise Einblicke in die interessanten 
und zukunftsträchtigen IT-Unternehmen in der Region zu ermöglichen und natürlich auf 
lange Sicht Fachkräfte an die Region zu binden. Dafür bietet das Projekt ‚DiLeLA‘ 
hervorragende Möglichkeiten.“ 

Als offizieller Startschuss findet am 1. Juni 2021 die DiLeLA-Auftaktveranstaltung statt. 
Dabei kommen die Verbundpartner und weitere Vertreter aus der Wirtschaft und Bildung 
zusammen. Im lockeren Austausch wird das Projekt vorgestellt und die beteiligten Partner 
haben die Möglichkeit, sich gegenseitig kennenzulernen. Außerdem werden Anregungen 
zur praktischen Ausgestaltung der künftigen außerschulischen Angebote gesammelt. Auch 
Schülerinnen und Schüler aus Sachsen-Anhalt sind eingeladen, die Angebote des DiLeLA-
Clusters kennenzulernen und ihre Ideen einzubringen. Interessierte, die die MINT-Bildung 
vor Ort unterstützen möchten, können ebenfalls gern an dem Event teilnehmen. Weitere 
Informationen zum Projekt „DiLeLA“ gibt es online unter: https://www.lernlabore-
anhalt.de.  

Veranstaltung: DiLeLA-Auftaktveranstaltung 

Termin:            1. Juni 2021, 16 – 18 Uhr  

Ort:   Online-Event (Anmeldung bis 25.05.2021) 
   https://www.lernlabore-anhalt.de/netzwerk-veranstaltungen 

 
Zum Cluster IT Mitteldeutschland e.V. 

Der Cluster IT Mitteldeutschland ist das Branchennetzwerk der IT-Wirtschaft in Sachsen, Sachsen-Anhalt und 
Thüringen mit der Zielsetzung, die Aktivitäten der Branche zu koordinieren und sichtbar zu machen. Gegründet 
wurde der Verein im Jahr 2009. Mittlerweile besitzt er mehr als 60 Mitglieder aus allen Anwendungsbereichen 
der IT in Mitteldeutschland. Zusammen erzielen diese Unternehmen rund 3,8 Milliarden Euro Umsatz und 
beschäftigen knapp 6.000 Mitarbeiter in der Region. www.it-mitteldeutschland.de.  

 

Zur Hochschule Anhalt 

In Bernburg, Dessau und Köthen bietet die Hochschule Anhalt innovative Forschung und Lehre auf 
internationalem Niveau sowie beste Studien- und Lebensqualität. ln 80 Bachelor- und Masterstudiengängen 
werden rund 7.500 Studierende in sieben Fachbereichen mit insgesamt circa 150 Professuren ausgebildet. 
Damit ist die Hochschule Anhalt die größte Hochschule für Angewandte Wissenschaften in Sachsen-Anhalt. 
Die Forschungsschwerpunkte der Hochschule Anhalt reichen von Life Sciences über Engineering Sciences bis 
hin zur Informations- und Kommunikationstechnologie (IKT) und Media Sciences. In den Fachbereichen der 
Hochschule werden in zahlreichen Initiativen, Angebote für Schülerinnen und Schüler gestaltet und 

https://www.lernlabore-anhalt.de./
https://www.lernlabore-anhalt.de./
https://www.lernlabore-anhalt.de/netzwerk-veranstaltungen
http://www.it-mitteldeutschland.de/
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durchgeführt.  Für noch Unentschlossene könnte das Orientierungsstudium MINT das richtige Angebot sein. 
Im Rahmen des Studiums erhalten Studieninteressierte die Möglichkeit, über zwei Semester lang 
auszuprobieren, welches Studium am besten zu ihnen passt. Zum Hochschulinformationstag am 5. Juni 2021 
besteht zudem die Gelegenheit mit Lehrenden und Studierenden virtuell in Kontakt zu treten.  www.hs-
anhalt.de  

 

Zur Stadt Köthen 

Die Stadt Köthen (Anhalt) ist die innovative und traditionsreiche Hochschulstadt im Herzen des Bundeslandes 
Sachsen-Anhalt. In Köthen (Anhalt) leben rund 25.000 Menschen. Die digitale Transformation ist eine 
Herausforderung, die die Stadt Köthen (Anhalt) in den regionalen und überregionalen Netzwerken erfolgreich 
umsetzt. MINT-Bildung steht dabei im Vordergrund, weil es ein wichtiger Standortfaktor für die digitale 
Zukunftsstadt Köthen (Anhalt) ist. www.koethen-stadt.de 

 

Kontakt: 
 
Hochschule Anhalt  Cluster IT Mitteldeutschland e.V.     Stadt Köthen 
Grit Marschik   Eva Kirilow    Birgit Pleil 
grit.marschik@hs-anhalt.de eva.kirilow@it-mitteldeutschland.de  b.plail@koethen-stadt.de 
03496/673147   0341/60016253   03496/425226  
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